
Bildung in alle Schichten
der Gesellschaft tragen

125 Jahre: Das Gymnasium Salzgitter-Bad
feiert sein Jubiläum mit einem Schulfest

Salzgitter. Sicherlich hätte sich
Ernst Ludley nicht zu hoffen ge-
wagt, dass aus dem kleinen An-
fang der „Gehobenen Schule“,
die am 1. April 1900 in vier Klas-
senzimmern im Anbau der
Altstadtschule mit zwölf Schüle-
rinnen und 29 Schülern begann
und deren Direktor er war, nach
125 Jahren ein bereit aufgestell-
tes Gymnasium mit fast
1100 Schülerinnen und Schü-
lern werden würde.
Mit einemFestaktwird das Ju-

biläum an diesem Samstag um
10Uhr in derAula gefeiert, ab 12
Uhr steigt ein Schulfest, das bis
zum späten Abend dauern dürf-
te. Als Grund für die positive
Entwicklung des Gymnasiums
gilt das Konzept, das seit der
Gründung 1900 erkennbar ist:
„Von Anfang an waren Weiter-
entwicklung und der Gedanke,
Bildung in alle gesellschaftlichen
Schichten zu tragen, ein hohes
Ziel“, so Schulleiter Hans-Gün-
ter Gerhold.
Verschiedene Schulleiter ha-

ben sich bemüht, dieses schuli-
scheZiel auch inder schwierigen
Zeit des Nationalsozialismus
umzusetzen und ihm bis heute
trotz sich immer wieder verän-
dernder Bildungssysteme zu
treu zu bleiben. So arbeitet der
Rektor mit seinem Kollegium
aktuell daran, Schule undUnter-
richt so zu gestalten, dass die
Schülerinnen und Schüler fähig
sind, die zukünftigenHerausfor-
derungen zu bewältigen. Wich-
tig sei ihm, die jungenMenschen
in einer ganzwichtigenEntwick-
lungs- und Lernphase auf ihrem

Weg zur besten Version ihrer
selbst zu begleiten.
„Das Gymnasium soll ein Ort

sein, an dem zukunftsorientiert
gebildet wird, an dem gesell-
schaftliches Leben stattfindet
und das sichtbar machen soll,
was junge Schüler für die Gesell-
schaft im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten leisten“, soHans-Gün-
ter Gerhold. Stolz ist er auf den
Niedersächsischen Integrations-
preis, der verdeutlicht, dass am
Gymnasium Salzgitter-Bad
nicht nur von Integration ge-
sprochen, sondern diese auch
gelebt wird.
Bereits 1952 verdeutlichte

Studienrat Erich Behnke in sei-
ner Abiturrede, wie die Lehr-
kräfte damals das Bildungsideal
der „Humanitas“ im Schulalltag
gelebt haben: „Weitgehendes
Verständnis wurde Ihnen ent-

gegengebracht. Die Besonder-
heiten Ihres Charakters und
Ihrer Begabungsrichtung wur-
den berücksichtigt, man ver-
suchte, Sie in Ihren Nöten und
Problemen zu verstehen und zu
beraten. Ein letzter Beweis für
diesesVerständniswardieReife-
prüfung, die keineswegs Aus-
druck eines starren Ausleseprin-
zips war.“
Und dieser Ansatz hätte laut

Gerhold auch heute noch nichts
von seiner Aktualität eingebüßt.
So heißt es im aktuellen Leitbild
des Gymnasiums: „Gemeinsam
eröffnen wir unseren Schülern
Horizonte: im modernen Fach-
unterricht, im offenen Ganztag
oder in pädagogischen Projek-
ten. Sie sollen als verantwortli-
che, kritische und kompetente
junge Menschen unsere Schule
verlassen und ihrenWeg gehen.“

Ehemaligentreffen im Grünen Klassenzimmer: Das Gymnasium
Salzgitter-Bad feiert sein Jubiläum mit einer Festwoche. FOTO: PRIVAT

PS DAYS
DAS TUNING
HIGHLIGHT!

JETZT
TICKET
SICHERN!

PSDAYS.COM

27.– 29. JUNI MESSE HANNOVER

Wellie
Bühren
Marklohe

Wir suchen
DICH!

WerdeWochenblattbote (m/w/d) und
verteile in den Sommerferien am

Samstag das Anzeigenblatt
in deiner Region!
(ab 14 Jahren)

Ruf uns einfach an
unter: 0511 518 2555

Auf Wunsch, schneller Kontakt über

WhatsApp

Lust auf
mehr Eis
und
mehr
Taschengeld?

Im Internet finden

Sie uns unter:

www.hallowochenende.de

Sie suchen eineAnzeige oder einenArtikel aus den letzten

Wochen?Oder haben eineAusgabe einmal nicht erhalten?

Unter

können Sie diese Ausgabe per e-paper

ansehen undherunterladen.

www.hallowochenende.de

9522501_002625

20349501_002425

18889601_002425

17019001_002425

3LokalesSONNABEND, 21. JUNI 2025


